
Premiere des neuen
Volkswagen Tayron
Samstag, 15. März 2025, 09:00 – 14:00 Uhr

Erleben Sie den neuen Tayron hautnah bei Probefahrten und
genießen Sie eine entspannte Atmosphäre mit Snacks und Getränken.
Autohaus Stöber & Schmidt GmbH & Co. KG
Werrastraße 13 | 37242 Bad Sooden-Allendorf

Seit 1981 ■� Nr. 10 8. März 2025

HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

SONNTAG — SAMSTAG
09.03. — 15.03.2025
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Ambulanter Intensivpflegedienst
Lossetal

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
info@ai-lossetal.de · www.ai-lossetal.de

• 24-Std.-Versorgung im eigenen
Appartment mit Bad und Küche

• Heimbeatmung invasiv und nicht-invasiv
mit Überwachung der Vitalfunktionen

• Trachealkanülenmanagement
• Grundpflege und Behandlungspflege

Kostenübernahme erfolgt über
die gesetzliche Krankenkasse

• ärztliche und therapeutische
Versorgung direkt vor Ort usw.

Ambulanter Intensivpflegedienst
Ihr Begleiter in stürmischen Zeiten

Unsere Angebote
vom 13.03. bis 15.03.2025

Gulaschhalb&halb 1kg 10,90EUR
Schweinefilet 1kg 17,90EUR
Blut-/Leberwurst 100g 1,29EUR
Schinkenwurst 100g 1,69EUR

SÄLZERSTR. 3 | Großalmerode
Tel. 05604 5801

info@fleischerei-fleckenstein.de

Freitag
Gulaschmit Nudeln

7,90 €/Port.

15.3. · 16.3.
GARTENMÖBEL-
HAUSMESSE

Sa. 9-17 h · So. 11-17 h

VERKAUFS-
OFFENER
SONNTAG

TOLLE ANGEBOTE IM

GESAMTEN HAUS!

Die bunte Vielfalt bei Ihrem
Fachhändler vor Ort

Joh. Benderoth e. K.
Kasseler Straße 1 - 3

34246 Vellmar
Telefon: (0561) 82 15 24

www.benderoth.de
Benderoth

Suche für mein
Institut für sofort

Lehrkraft
(m/w/d)

für Mathematik
bis Oberstufe.

Telefon
05542 999812
0172 5268218

www.witzenhausen-nachhilfe.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Tel. 05545 6312, gern auch per mail:

dirk.malecki@betten-kraft.de
Betten Kraft GmbH · Mündener Str. 9

34346 Hedemünden

Verkäufer (m|w|d)

gesucht!

– gründliche Einarbeitung
– exzellentes Betriebsklima
– angenehme Arbeitszeiten

Zur Verstärkung unseres
Verkäuferteams suchen wir

Mitarbeiter (m/w/d)

Hessisch Lichtenau – Mit ei-
nem Festgottesdienst in der
Evangelischen Stadtkirche
Hessisch Lichtenau hat der
Zweckverband evangelischer
Tageseinrichtungen für Kinder
im Kirchenkreis Werra-Meiß-
ner die Aufnahme zweier neu-
er Mitgliedseinrichtungen so-
wie die Einführung von Lei-
tungspersonengefeiert.
Wie der Verband mitteilt,

nahmen Mitarbeiter, Partner
sowie Gäste an der Veranstal-
tung teil, die unter dem Motto
„ZusammenWachsen“stand.
Symbolträchtig wurde wäh-

rend des Gottesdienstes ein
Pflanzkasten in ein blühendes
Beet verwandelt. Die gestalte-
ten Blumenblätter – versehen
mit Begriffen wie „Vielfalt“,
„Geborgenheit“ und „Individu-
alität“ – spiegelten dabei die
pädagogischen Schwerpunkte
der jeweiligen Kindertagesstät-
ten wider. Auch Begriffe wie
„ländlich“,„familiär“und„Kin-
derrechte“ fanden sich in den
Darstellungenwieder.
Dekan Ralph Beyer griff in

seinerPredigt zentraleAspekte
der pädagogischen Arbeit auf
und verwies auf ein Zitat von

Dietrich Bonhoeffer: „Die Ehr-
furcht vor der Vergangenheit
und die Verantwortung gegen-
überderZukunftgebenfürsLe-
ben die richtige Haltung.“ Wie
aus den Ausführungen des De-
kans hervorgeht, stehe diese
Haltung beispielhaft für die Ar-
beit in den evangelischen Kin-
dertagesstätten.
Wie der Zweckverband wei-

ter mitteilt, wurden im Rah-
men des Gottesdienstes zehn
Leitungspersonen für insge-
samtsechsEinrichtungeninih-
re neuen Ämter eingeführt.
Vorstandsmitglieder Annette

Petri, Andreas Koch und Pfar-
rer Christoph Dühr sprachen
ihnen das Vertrauen aus und
stellten sie unter Gottes Segen.
NebenBuchgeschenkenerhiel-
ten die neuen Führungskräfte
eineblühendeFrühlingsblume
als symbolischeGeste.
Begleitend zur Aufnahme

der beiden neuen Kindertages-
stätten überreichte der Vor-
standdes Zweckverbands allen
13 Einrichtungen Samen für in-
sektenfreundliche Sommer-
blühpflanzen. Die neu aufge-
nommenen Kitas erhielten zu-
sätzlich Fruchtsträucher für ih-

re Außenanlagen. Pfarrer Dr.
Marcus Meier, der den Gottes-
dienst liturgisch leitete, wür-
digtediebisherigeTrägerschaft
und den Einsatz der Mitarbei-
ter.
Im Anschluss an den Gottes-

dienst fand ein geselliges Bei-
sammensein in der Kirche
statt. Fachberaterin Andrea It-
ter von der Evangelischen Lan-
deskirche Kurhessen-Waldeck
erinnerte in ihrem Grußwort
andieGründungdesZweckver-
bandsvorneunJahrenundhob
die Chancen hervor, die sich
aus der erweiterten Zusam-

menarbeit ergeben. Auch Bür-
germeisterDirkOetzel betonte
die Bedeutung einer verlässli-
chen Kooperation und sprach
der Kirchengemeinde seinen
Dank für die bisherige enga-
gierteTrägerschaftaus.
DenAbschluss bildete einge-

meinsamesBuffet, das vonMit-
arbeitern der Kirchengemein-
devorbereitetwordenwar.

elv

Mit Gottes Segen in die Zukunft
Zweckverband feiert Aufnahme neuer Einrichtungen und Ernennung von Leitungen

Blühendes Symbol für gemeinsames Wachstum: Leitungsteams der dreizehn Kindertagesstätten im Zweckverband evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder im Kirchenkreis Eschwege
gestalten zusammen mit Dekan Ralph Beyer (zweiter von links) und weiteren Mitwirkenden des Gottesdienstes ein Blumenbeet mit Begriffen, die ihre pädagogische Arbeit widerspiegeln.

FOTO: ZV KITAS WM



www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

je

Hibiskus
viele versch. Sorten

13er Topf

77..9999
Edel-, Kletter-,

Duft- o.Beetrose
viele versch. Sorten

12/14er Topf

55..9999je
Bio-

Beerenobst
am Stamm
versch. Sorten
Höhe 100 cm

23cm Topf

1212..9988je
Verschiedene
Obstbäume

versch. Sorten
Höhe 150 cm

27cm Topf

1919..9988je

je
Hecken-

buxus
Höhe

ca. 35 cm
13 cm Topf

77..9999

DE-ÖKO-006
EU Landwirtschaft

77..9999

2929..5500

Feuerschale
Gusseisen,
Ø 60 cm

Edel-
stahl

Säulen-
grill

Höhe 69 cm,
Ø 39 cm

ca. 35 cm

ca. 70 cm

ca. 100 cm

Busch- &
Strauchstützen

versch. Größen,
grün

Pflanzkübel
anthrazit

Bambus-
Pflanzstab, natur

11..5599jeab

BBQ
Grill

Ø46cm
Höhe
83 cm

Edelstahl
Grill-
besteck
3-teilig, ca. je
35cm lang

2929..9898

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

44..9999

Holz-
Grillzange00..7979

Solarlaterne
anthrazit o.grau,
Höhe 45,5 cm

2929..9898je
Solar
Garten-
fackel
mit Flammen-
effekt
ca. 50 cm 5.99
ca. 78 cm 8.99 33..4499

11..9999Ø 25cm je
z.B.

28x28 cm3,99
40x40 cm 7,99

Untersetzer

Ø 25cm je
z.B.

Ahorn
„Acer
Palmatum“
versch.Sorten
Höhe 40 cm, 15cm Topf

je AAbbbbiilldduunngg äähhnnlliicchh

Ginkgo
„Biloba“
20cm Topf
Höhe
40 cm

99..9988
AAbbbbiilldduunngg äähhnnlliicchh

je2525..0000

Magnolie
Hybride
viele versch.
Sorten,
Höhe 60cm
19 cm Topf

Höhe 120cm

Profi-Grillpavillon
Aluminium u. Stahlrohr anthrazit pulverbe-
schichtet, Polycarbonat-Platten ca. 6mm,
Wasserdicht

279279..5050

33..9999
Kirschlorbeer

„Rotundifolia“
Höhe

ca. 0,8-1,0 m
23 cm Topf

AAAAAAbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbiilllllllllllllllllllllllllllllllldddddddddddddddddddduunngg äähhhhhhhhhnnlliicchh
1919..9988

Verschiedene
Nussgehölze

Kastanie, Wallnuss o.
Haselnuss

Höhe 100 cm
24 cm
Topf

Pflanztopf
anthrazit o. terrakotta,
versch. Größen

Untersetzer
anthrazit
versch.
Größen

120 cm 0,99
150 cm 1,29
180 cm 11,,4499

ab Mo., den 10.03.2025

Hängende
Kätzchen-
weide
Salix

Fanta Zero,
Mezzo-Mix Zero,

Sprite Zero,
Strawberry
o. Mango

33..9999***zzgl. 1,50
Einwegpfand

1kg=13,27

1.99

Castello
mild und nussig

150g

Heinz
Tomato
stückig

versch. Sorten
390g

1kg=2,03

6er Pack

6 x 1,25l = 7,5 l

ccaa.. 224455xx115500xx223333ccmm

kein Wärmestau

inkl. Ablage
tisch

Stangenspargel
im Glas

geschält,
ATG=320g;
530g Glas

1kg=1,84 ATG0.59

1kg=6,64-5,19

Wingert
Fertiggerichte

versch. Sorten
375/480g

22..4499je
1l =
0,532

Bayrischer
Gurkentopf

ATG 850g
1550g

ATG 1kg=2,93

2.49

0.79
Geflügelwiener

geräuchert
1000g

4.89

z.B.
Höhe 30cm

1515..0000
77..9999

Garten
Relaxstuhl
m. Kopfpolster
schwarz, verstellbar,
pulverbesch.
Metallgestell,
B64 x T95 x
H 111cm

Bistrostuhl
Metallgestell/

Polyratten,
grau/

schwarz,
stapel-

bar

Gartenstuhl
Metallgestell/

Textil,
anthrazit,
stapelbar

00..9999

2525..00001515..0000

11..9999
11..4949

22..4949

33339999....99998888

2525..0000

2 LOKALES 8. März 2025

Herausgeber:
NHWVerlagGmbH,FrankfurterStr.168,
34121Kassel

Verantwortlichfürden Inhaltnach§55
Abs.2RStV:
FrankSchmid

LeitungGeschäftskunden:
MiriamDonnert (V.i.S.d.P.)

Anzeigenverkauf:
Tel.:05541/983930
E-Mail:anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

LayoutundGestaltung:
DIGITALEKREATIVAGENTUR
FrankfurterStr.168,34121Kassel

Druck:ZeitungsdruckDierichsGmbH&Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße1,
34123Kassel

Zustellung:VTSNordGmbH
FrankfurterStraße168,34121Kassel,
Tel.: 0561/203-2323
E-Mail:vertriebsleitung@hna.de

Anzeigenpreisliste:Nr.4vom1.1.2025

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bitten
wirSie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis
„BittekeinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen.
IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisperMail,mitAn-
gabe IhrerAnschrift,anvertriebsleitung@hna.de,damit
wirunsereZustellerdavon inKenntnis setzenkönnen.

nh-wochenzeitungen.de

IMPRESSUM

HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

Hann. Münden – Brunhilde Ul-
bricht begrüßte und stimmte
indenkürzlichvomKulturring
organisierten und sehr gut be-
suchten Abend mit Sebastian
Krämer, „dem musikalischen
Alleskönner“, ein. Krämer (Ber-
lin) zog bei seinem Auftritt im
Rittersaal des Welfenschlosses
sein Publikum von Anfang an
in Bann. Die Konzertbesucher
waren Teil seines Programms,
die er mit Pointen, Fragen und
Anspielungen mitnahm. Sie
folgtenKrämershohemTempo
bei seinen Liedtexten konzen-
triertundamüsiert.
Krämer griff gekonnt in die

Tasten des Bösendorfer A-Flü-
gels. Als Situationskomik
nahm er ihn spontan mit in
sein Programmauf. Denn trotz
seiner 88 Tasten und enormer
Länge, fürdiemaneinFernglas
benötige, sei er phänomenal.
DerSchlussakkordAs-Duroder
dieTonartD-Mollhattenesihm
angetan. Er sinnierte darüber,
wie man sie geschickt einset-
zen könne. Mit humorvollem
Unterton und tragisch-komi-
scher Note erheiterte Krämer
die Zuhörer und brachte sie
zum Nachdenken über wun-
derliche Dinge und Fügungen
in Betrachtung alltäglicher Er-
lebnisse.SeinStilhateineenor-

me Bandbreite von Chanson,
Country Musik bis Poetry-
Slam. Sogar mit spontan ange-
stimmter Berliner Stimmungs-
musik „Mensch, da habense
aber ein schönes Buffet, schö-

nes Buffett…“ in der Zugabe
brachte er die Zuschauer zum
Lachen.
Gleich zu Beginn des fast

zweistündigen Abends, mit ei-
ner kurzen Pause, widmete

KrämersicheinerTante, fürdie
er seine Liebeslieder verfasst
habe. Auf seinen Zuruf „Wer
hat eine TanteHildegard?“ ant-
worteteniemand.ÜberseinPu-
blikum äußerte er, hier säßen

Zuhörer, die mit hohem An-
spruch gekommen wären und
mit seinenGedankenetwasan-
fangen könnten. Bei ihm aber
müssemannichtaufdieReime
achten und sie sollten lieber

mal„chillen“. JüngereLeuteha-
be er bei seinen Auftritten nie
zu sehen bekommen. Das sei
auch kein Wunder, denn sie
drückten sich in dunklen
Eckenherum,mitKapuzeüber
dem Kopf, nuschelnd und mit
dem Handy vor dem Gesicht.
Was dort nur herangezogen
wurde, fragte er sich. In dem
LiedvonFrauZilynskiunddem
neben ihr stehenden Finster-
ling beschreibt er eine depres-
sive Grundschullehrerin. Vom
Schulalltag überfordert, liege
sienun in einerKlinik.Dasmo-
notone Geräusch der Güterzü-
ge an der Bahnschranke in Flo-
tho spielte Krämer mit der lin-
ken Hand am Klavier. Mit der
rechten Hand telefoniert er
währenddessen mit seiner
Liebsten. Krämers Familien-
mitglieder waren ebenso Teil
desAbends. SeinenVioloncello
spielenden Bruder Felix konn-
ten einige Besucher kurz vor-
her bei der Abendmusik mit
Blockflötenensemble inderRe-
formierten Kirche erleben.
Schwester Gesine dagegen sei
in einem psychischen Ausnah-
mezustand. Gut eingestellt, kä-
me sie jetzt von ihrer Therapie.
Krämers Affe sitze aber immer
noch auf ihrem Küchen-
schrank. HARALD SCHMIDT

„Musikalischer Alleskönner“
Sebastian Krämer begeisterte sein Publikum im Welfenschloss

Krämer zog bei seinem Auftritt im Rittersaal des Welfenschlosses die Zuschauer in seinen Bann. FOTO: HARALD SCHMIDT

Gertenbach – Eswar ein Baum
mit Geschichte, doch am Ende
eineGefahr für die Zukunft. Ei-
ne alte Linde an der Hübentha-
ler Straße (Landesstraße 3238)
imWitzenhäuser StadtteilGer-
tenbach musste weichen. Wie
Hessen Mobil informierte, sei
der kranke Baum – schweren
Herzens, aber aus gutem
Grund–gefälltworden.

Gefahrfür
Verkehrsteilnehmer

Verkehrssicherheit habe
oberste Priorität, und so wie
Schlaglöcher ausgebessert
oder marode Straßen erneuert
werden, müssten mitunter
auch Bäume entfernt werden,
wennsieeineakuteGefahrdar-
stellen, heißt es in der Mittei-
lung. Die Linde in Gertenbach
sei über Jahre hinweg Gegen-
stand eingehender Untersu-
chungen gewesen. Fachkräfte
vonHessenMobil hätten sie in-
tensiv beobachtet und Maß-
nahmen zur Erhaltung umge-
setzt – doch ein starker Pilzbe-
fall und fortschreitende Holz-

fäule hätten keine Alternative
gelassen.Totholz seibereitsauf
die Fahrbahn gefallen, die
Standfestigkeit nicht mehr ge-
währleistet gewesen. „Die Ge-
fahr für Verkehrsteilnehmer
war zu groß“, so Hessen-Mobil-
SprecherNicoBeck.

NeuerBäume
schoninPlanung

Dennoch bleibe Hessen Mo-
bil seinem Grundsatz treu,
denn wo ein Baum fällt, wach-
se ein neuer. In Gertenbach
werden nach Becks Ankündi-
gungkünftig zweiApfelbäume
und fünf Birnenbäume ge-
pflanzt, mit Unterstützung
ortsansässiger Ehrenamtli-
cher. Die Gehölzpflege unter-
liege strengen gesetzlichen
Vorgaben, die dem Arten-
schutzRechnung tragen, infor-
miert Hessen Mobil. So müss-
ten entsprechende Arbeiten
bis s Ende Februar abgeschlos-
sen sein. Baumfällungen er-
folgten zudem ausschließlich
inAbstimmungmitderzustän-
digenNaturschutzbehörde. elv

Alte Linde ist gefallen
Schwerer Pilzbefall machte den Erhalt unmöglich

Die alte Linde wurde aufgrund von Pilzbefall und Holzfäule gefällt. Hessen Mobil will mit Neu-
pflanzungen für ökologischen Ausgleich sorgen. FOTO: HESSEN MOBIL/NICO BECK



FRÜHLINGS-AKTION
Angebot gültig BIS ZUM 15. MÄRZ 2025

Polsterei Adam
– Erfahrung seit 30 Jahren –

Wir beziehen und reparieren Polster aller Art

Unsere Dienstleistungen:
• Polster überziehen
• aufpolstern
• Schnürung, Haftung
• Reparatur Leder und Holz
(Schreinerarbeiten)
•Matratzenanfertigung nach Maß
• Polsterarbeiten in Wohnwagen
und Wohnmobilen
• und vieles mehr Über 7.000 StoffeÜber 7.000 Stoffe

Aus alt mach neuAus alt mach neu

Ein Sessel, der wie ein maßgeschneiderter Anzug
passt. Eine Couch, die es garantiert nur einmal
gibt. Wir sprechen hier von einem Handwerk, wel-
ches wirklich noch Handarbeit ist. Selten, aber un-
entbehrlich. Traditionell und modern zugleich. Ge-
nau und einzigartig – die Rede ist vom Polstern.
Polstern gleicht Kunst. Jedes Möbelstück ist in
seiner Art einzigartig. Wer sagt denn, dass lieb-
gewonnene Möbelstücke gleich ein Fall für den
Sperrmüll sind? Wieso verleihen Sie lhrem guten
alten Möbelstück nicht ein neues Gewand? Oft-
mals können Sie sich hierdurch einen Neukauf
ersparen, und haben zudem die Möglichkeit, ein
individuell passendes Einrichtungsstück für Ihren
Haushalt zu gestalten.
Die Polsterei Adam polstert und bezieht Möbel
aller Art: Ob Stühle, Eckbänke, Sofas, Sessel, Kis-
sen, Hocker oder Hussen – alles wird hier nach
Kundenwunsch aufgearbeitet. Wir bieten für jedes
Problem die passende Lösung.
Das Herzstück des Betriebs ist der langjährige
Polstermeister Adam: für ihn ist das alte Hand-
werk noch gegenwärtig. Ob Federn neu schnü-
ren oder aufwendige Holzarbeiten, jede Aufgabe
wird vom erfahrenen Polstermeister bewältigt.

Euphorisch und mit großem Geschick schafft
er regelrecht Kunstwerke aus antiken Stücken
und verleiht ebenso Möbeln ein gewisses Flair.
Facettenreich ist auch die Stoffauswahl: Über
7.000 Stoffe stehen dem Kunden hier zur Aus-
wahl. Stoffe und Farben wirken je nach Räumlich-
keiten unterschiedlich. Bei einem unverbindli-
chen Beratungsgespräch erhalten Sie neben einer
ausführlichen Stoffberatung einen kostenfreien
Kostenvoran-
schlag vor Ort.

Klassische Polsterarbeiten
nach alter Handwerkskunst

Polsterei Adam · Wolfhager Str. 99 · Kassel · Tel. 0561 70245121 · 0176 32323328
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9–20 Uhr · www.polsterei-adam.de

100€
Rabattauf die
Arbeit

Anzeige

4 Stühle
beziehen
nur 3

bezahlen!
Unsere
kompetenten
Raumausstatter
sind für Sie
im Umkreis
von 100 km
im Außendienst
aktiv.

Vereinbaren Sie
jetzt einen Termin:
Tel. 0561 7024521

0176 32323328
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Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Dohrenbach – Erst knapp zwei
Monate ist es her, dass Kultur-
pädagogin Heike Pourian und
Ökonom Johannes Euler im
ehemaligen Hotel „ZurWarte“
imWitzenhäuser Ortsteil Doh-
renbach das Bildungshaus
Wegwarte eröffneten. Mit ei-
nem innovativen Projekt wol-
len sie der Öffentlichkeit künf-
tig den dort vorhandenen Sau-
na- und Schwimmbadbereich
zurVerfügungstellen.AmMitt-
woch fand dazu ein erster Info-
abendstatt.
„Daes inWitzenhausenkein

Hallenbad gibt, liegt es nahe,
unser Bad der Allgemeinheit
zur Verfügung zu stellen“, sagt
Heike Pourian. Dies solle – den
von ihr und ihren Mitstreitern
vertretenenWerten einer sozi-
al und ökologisch nachhalti-
gen Welt entsprechend – soli-
darisch finanziert geschehen.
Die Idee: Ähnlichwie bei ande-
ren solidarisch getragenen Be-
triebenwie etwaeiner Solidari-
schen Landwirtschaft (SoLaWi)
werden Kosten gemeinsam ge-
tragen und der Ertrag (in die-
sem Fall das Bade- oder Sauna-
erlebnis) gemeinsam genos-
sen. „Wer das Bad, die Sauna
oder beides nutzen möchte,
zeichnet einen Anteil“, so Pou-
rian. Für diese Anteile gebe es
zuBeginnjedenJahreseineBei-
tragsrunde, wobei gewählt
werden könne zwischen
Schwimmbadnutzung, Sauna-
nutzung oder beidem zusam-
men.
„Eswird einenOnline-Kalen-

der geben, in den sich alle Mit-

glieder eintragen können“, so
Pourian weiter. Dabei werde
dann unterschieden zwischen
fest gebuchte wöchentlichen
oder monatlichen Zeiten, die
für Gruppen oder Einzelne re-
serviert sind, einmalig gebuch-
ten Zeiten, in denenMitglieder
eine Zeit für sich reservieren
können und den Bereich dann

ganz für sichhaben, sowieoffe-
nen Zeitfenstern, in denen
Menschen spontan kommen
können, um Sauna oder
Schwimmbadzunutzen.
Beim Infoabend hatten die

mehr als 20 Interessierten
schon mal die Möglichkeit,
sich den Schwimmbad- und
Saunabereich der Wegwarte

anzuschauen. Das Schwimm-
becken ist mit seinen Abmes-
sungen von acht Metern Länge
und vier Metern Breite zwar
klein, verfügt aber über eine
Gegenstromanlage, die bei Be-
darf fürs Schwimmtraining
eingeschaltet werden kann.
DieWassertiefebeträgt1,39Me-
ter, sodassgesetzlichkeineAuf-

sichtsperson nötig ist. „Das
macht die solidarische Nut-
zungeinfachundgünstig“,sagt
Heike Pourian. Diese Wasser-
tiefe sei außerdem ideal für
Wassergymnastik, heilsame
Arbeit imWasser und auch für
Schwimmkurse.
„WirwollenmitdemBadkei-

ne Gewinne erzielen, aber na-

türlich müssen durch die öf-
fentlicheNutzungdie anfallen-
den Kosten für Miete, Energie,
Verwaltung und Reinigung
durchdieNutzer getragenwer-
den“, so Pourian. Dazu werde
es die jährliche Beitragsrunde
geben, in der alle Mitglieder
bieten, um den benötigten Ge-
samtbetrag zusammenzube-
kommenunddamit dieKosten
zu decken. „Der Beitrag richtet
sich nach den finanziellen
Möglichkeiten der Mitglieder
undberuhtzusätzlichaufeiner
Einschätzung der Nutzungs-
häufigkeit.“
„Beim Infoabend hat sich ge-

zeigt, dass ein großes Interesse
insbesondere an der Saunanut-
zung besteht“, freut sich die
Mitinitiatorin der Wegwarte.
Aber auch für das Schwimm-
bad gebe es Bedarf. Fünf Teil-
nehmer hätten erklärt, sich
handwerklich bei nötigen Sa-
nierungs-, Umbau- oder Ver-
schönerungsmaßnahmen ein-
bringen zu wollen. „Es wurde
auch schon ein nächstes Tref-
fen vereinbart, damit diese
Kleingruppe konkrete Schritte
planenkann“,sagtHeikePouri-
an. Ziel sei es nun, „relativ zü-
gig“ den Saunabereich zu öff-
nen. „Mit dem Schwimmbad
wird es wohl noch einige Zeit
dauern“, so Pourian. Dringend
gesucht werde noch eine Per-
son, die ein digitalesWerkzeug
fürdieBuchungderBelegungs-
zeitenerstellt.

Kontakt: h.pourian@weg-
warte.haus

PER SCHRÖTER

Großes Interesse an Sauna
Wegwarte-Gemeinschaft plant öffentliches Schwimmbad

Noch ist das kleine Schwimmbad imDohrenbacherBildungshausWegwarteungenutzt.Daskönnte sichaber schonbaldändern.
FOTO: PER SCHRÖTER

Dudenrode –Mit über 4300 ge-
leisteten Stunden im Jahr 2024
hat die Freiwillige Feuerwehr
Dudenrode erneut ihre Ein-
satzbereitschaft und ihr Enga-
gement unter Beweis gestellt.
Dies wurde auf der Jahres-
hauptversammlung Mitte Fe-
bruar deutlich, bei der nicht
nur das vergangene Jahr bilan-
ziert, sondern auch verdiente
Mitglieder für ihren langjähri-
genDienstgeehrtwurden.
Wie die Feuerwehr mitteilt,

entfielen die geleisteten Stun-
den vor allem auf die Aus- und
Weiterbildung sowie auf die
allgemeine Feuerwehrarbeit.
Neben regelmäßigen Übungs-
abenden innerhalb der eige-
nenWehr nahmen die Einsatz-
kräfte auch an überregionalen
Fortbildungen teil. So wurden

etwa der Ökotec-Anhängermit
ÖlsperrederbefreundetenFeu-
erwehr Uengsterode vorge-
stelltundeinÜbungsdienstmit
der Drehleiter der Stadt Bad

Sooden-Allendorf vorgenom-
men, der denSchwerpunkt auf
dieMenschenrettung legte. Zu-
dem beteiligte sich die Duden-
röderWehraneinergroßange-

legten Katastrophenschutz-
übung zumThemaWaldbrand
bei Oberrieden. „Es ist uns
wichtig, abwechslungsreiche
Übungsdienste zu gestalten,

damit wir bestmöglich auf die
verschiedensten Gefahrensitu-
ationenvorbereitet sind“, sagte
der stellvertretende Wehrfüh-
rerMarkRammenstein.
Nebender intensivenAusbil-

dungsarbeit waren die Einsatz-
kräfte im vergangenen Jahr
auchbeirealenNotfällengefor-
dert. Wie aus dem Jahresbe-
richt hervorgeht, rückte die
Feuerwehr Dudenrode zu zwei
Brandeinsätzen aus, leistete
technische Hilfe und über-
nahm eine Verkehrssiche-
rungsmaßnahme.
Dass sich das Engagement

überJahrzehnteerstreckt,zeig-
te sich insbesondere im Tages-
ordnungspunkt „Ehrungen
und Beförderungen“. Für 40
Jahre aktiven Dienst wurde
Udo Rammenstein mit der Eh-

renplakette des Kurhessisch-
Waldeckschen Feuerwehrver-
bandesinSilberausgezeichnet.
Eine beeindruckendeWegstre-
cke in der Feuerwehr legte
ErichMendel zurück. Erwurde
für 60-jährige Mitgliedschaft
mitderEhrennadel inGoldmit
Kranzgewürdigt.
Darüber hinaus gab es Beför-

derungen. Tim Neuenroth
trägt künftig den Dienstgrad
Hauptfeuerwehrmann, wäh-
rend Andreas Rehbein und Da-
niel Brill ihrerseits zu Ober-
löschmeistern ernannt wur-
den. elv

Mehr als 4300 Stunden geleistet
Feuerwehr Dudenrode blickt auf arbeitsreiches Jahr zurück

Engagement gewürdigt: Oliver Lückert (von links), Nils Brocke, Erich Mendel, Udo Rammen-
stein, Andreas Rehbein, Daniel Brill, Tim Neuenroth und Mark Rammenstein.

FOTO: FEUERWEHR DUDENRODE
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Gertenbach – Jedes Frühjahr
setzt mit steigenden Tempera-
turen ein vertrautes Natur-
schauspiel ein. Amphibienma-
chen sichaufdenWegzu ihren
Laichgewässern. Gesteuert von
Wärme und Niederschlag ver-
lassen sie ihre Winterquartie-
re,eineWanderungvongroßer
ökologischerBedeutung,dieje-
doch Risiken birgt. Besonders
der Straßenverkehr wird für
viele Tiere zur tödlichen Ge-
fahr. Straßen zerschneiden Le-
bensräume,werdenzuunüber-
windbaren Hindernissen und
stelleneinederHauptursachen
für den Rückgang vieler Am-
phibien-Populationendar.
Umdementgegenzuwirken,

engagieren sich zahlreiche Eh-
renamtliche, auch im Raum

Witzenhausen. Eine von ihnen
ist die Tierschützerin Andrea
Emde, die sich seit Jahren für
den Amphibienschutz in der
Region einsetzt. Gemeinsam
mit weiteren Freiwilligen aus
Witzenhausen undUmgebung
errichtet die Ellingeröderin
Amphibienschutzzäune, er-
fasst diewanderndenTiere sys-
tematischund transportiert sie
sicher über die Straßen. „Es ist
ein Wettlauf gegen die Zeit“,
sagt sie. „Sobald die Tempera-
turensteigen,beginntdieWan-
derung, und wenn wir nicht
rechtzeitig zur Stelle sind, en-
den viele Tiere unter den Auto-
reifen.“
Besonders betroffen sind

Wanderkorridore in Freuden-
thal, Ermschwerd und Huben-

rode, wo Amphibienzäune als
temporäre Leitsysteme instal-
liert wurden. Diese lenken die
Tiere gezielt in Auffangbehäl-
ter, aus denen sie von Helfern
entnommen und zum Laichge-
wässer gebracht werden. Die
Wirksamkeit dieser Aktion ist
belegt: Allein in Freudental
wurdenlautEmdeimJahr2024
mehr als 5000 Erdkröten geret-
tet, in Ermschwerd waren es
rund 1200 Amphibien, darun-
ter neben Grasfröschen Berg-,
Teich-undKammmolche.
DochderSchutzderTiereen-

det nicht mit der Querungshil-
fe. In Zusammenarbeit mit der
Oberen Naturschutzbehörde
wird das Vorgehen jährlich
überprüft und an neue Er-
kenntnisse angepasst. Andrea

Emde und ihre Mitstreiter ste-
hen dabei in regelmäßigem
Austausch mit Behörden und
Wissenschaftlern. Ein Runder
Tisch in Eschwege dient als
Plattform, um gemeinsam
über Verbesserungsmöglich-
keitenzuberaten.

Einewachsende
Bedrohung

Neben den Gefahren des
Straßenverkehrs stellt der aus
Asien stammende Pilz Batra-
chochytrium salamandrivor-
ans (BSAL) eine wachsende Be-
drohungfürdieheimischeAm-
phibienfauna dar. Insbesonde-
re Feuersalamander sind
hochgradig anfällig für diese
Infektion, die zu massiven Po-
pulationsrückgängen führen

kann.UmeineweitereVerbrei-
tung des Erregers zu verhin-
dern, haben die Ehrenamtli-
chen präventive Hygienemaß-
nahmen eingeführt. Nach je-
dem Einsatz werden Schuhe
und Ausrüstung desinfiziert,
um eine Übertragung auf bis-
lang nicht betroffene Gebiete
zuunterbinden.
DieAmphibienrettungerfor-

dert Geduld und Ausdauer. An-
dreaEmdeundihrTeamsindin
den frühen Morgenstunden
undwährend der Dämmerung
unterwegs, oft bei widrigen
Wetterbedingungen. Doch ihr
EngagementzeigtWirkung: Je-
der transportierte Frosch, jede
gerettete Kröte trägt dazu bei,
lokale Populationen zu stabili-
sieren und dem anhaltenden

Artenrückgang entgegenzu-
wirken. „Manchmal ist esmüh-
sam,besonderswennes regnet
und kalt ist“, sagt Emde. „Aber
wenn wir dann am Ende der
Saison sehen, wie viele Tiere
wir gerettet haben, wissenwir,
dasses sichgelohnthat.“
Die Amphibienwanderung

ist ein Relikt aus einer Zeit, in
der Landschaften noch nicht
von Straßen und Siedlungen
durchzogenwaren.Heute istes
dermenschliche Eingriff in die
Natur, der Schutzmaßnahmen
erforderlich macht. Andrea
Emde und ihr Team freuen
sich, wenn sie von weiteren
Mitstreitern unterstützt wür-
den.

Kontakt: emde.witz@de
KEREM POLAT

Wo der Straßenverkehr zur Falle wird
Ehrenamtliche leisten wertvolle Hilfe zum Schutz der Amphibien

Mit vereinten Kräften für Artenschutz: Nicolas Heringer (von links), Mwape Chikonkolo Mwewa, Andrea Emde und Katrin Rübesam errichten an der B 80 bei Freudenthal einen Amphibien-
schutzzaun, um Frösche und Molche sicher über die Straße zu bringen. FOTO: KEREM POLAT

Gimte – Närrische Hochstim-
mung, farbenfrohe Kostüme,
SpaßamTanzenundvielMusik
mit dem gut aufgelegten DJ
Marco Scheidemann, das war
Weiberfastnacht in Gimte im
bunt geschmückten Gasthaus
Schilly.

Gelungene
Mischung

Eine gelungene Mischung,
die den Donnerstagabend
kurzweilig und die Nacht kurz
werden ließ. Die feierwütigen

„Weiber“, die nicht nur aus
Gimte kamen, hatten Freude
daran, mal ohne Männer zu
sein. Bereits nach kurzer Zeit
war die Stimmung nicht mehr
zubremsen.

EinzigerMannstand
hinterderTheke

Immer wieder forderten die
Närrinnen Party-Hits vom DJ,
der dem Wunsch gerne nach-
kam. Als einziger Mann stand
Wirt Andreas Thomae, auch
„Hacki“ genannt, hinter der

Theke und sorgte für das leibli-
cheWohlderFrauen.
Spätestens seit der großen

Disconacht am Freitag ist Gim-
te vollends in Karnevalsstim-
mung.
Heutegehtdas Feiernab20.11

Uhr (Einlass ab 18.45 Uhr) mit
der Prunksitzung im Winter-
zelt auf dem Festplatz an der
Weser (anderLaake)weiter.
Am Sonntag ist von 14 bis 18

Uhr zusätzlich dazu noch der
Kinderkarnevalgeplant.

zpy/rus

Närrische Hochstimmung
Bunte Kostüme und gute Laune bei Weiberfastnacht in Gimte

Prost:Die Närrinnen, die nicht ausschließlich aus Gimte kamen,
waren in bester Feierlaune. FOTOS: PETRA SIEBERT
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Scheden – Der TuS Schededör-
fer04hattekürzlichzur Jahres-
hauptversammlung ins Sport-
haus Scheden eingeladen. Vor-
stand, Jugendwartin und Spar-
tenleiter berichteten aus dem
vergangenen Jahr und präsen-
tierteneinenAusblickauf2025.

◾ Mitgliederentwicklung
Die Anzahl der Mitglieder in
demVerein hat sich imvergan-
genen Jahr deutlich erhöht.
Erstmals hat der Verein über
500 Mitglieder. „Das ist eine
sehr positive Entwicklung und
zeigt, dass unser Angebot an
sportlichen Aktivitäten sehr
gut angenommen wird“, heißt
esvonseitendesVereins.

◾ Osterfeuer2024/2025
Der TuS 04 hat das Osterfeuer
2024 wieder zusammen mit
der Feuerwehrkameradschaft
Schedenausgerichtet.Esseibei
gutemWetter und zahlreichen
BesucherneinvollerErfolgund
einHighlightfürdieSchedener

gewesen. Aus allen Teilen
Deutschlands und sogar aus
dem Ausland kamen viele ehe-
malige Schedener zusammen,
konnten in Erinnerungen
schwelgen und ihre Kontakte
wiederauffrischen.
Auch in diesem Jahr werden

die Feuerwehrkameradschaft
und der TuS Schededörfer 04
wieder das Osterfeuer ausrich-
ten. Am Sonntag, 20. April, um
20 Uhr, soll das Feuer angezün-
det werden. Der traditionelle
Fackelumzug beginnt um19.45
Uhr an der Deutschen Eiche.
Gehofft wird auf gutes Wetter
undzahlreicheBesucher.
Anfuhrtermine für das Holz
sind diesmal Samstag, 5. April,
Freitag, 11. April und Samstag,
12.April.

◾ Dorffest inderGaußstraße
Am 1. Juni 2024 fand in der
Gaußstraße ein Dorffest, an-
lässlich des 60. Jahrestages des
Zusammenschlusses von Nie-
derscheden und Oberscheden

zurGemeindeScheden, statt.
Auch der TuS 04 hat sichmit

seinen Sparten mit einigen
Ständen und Attraktionen be-
teiligt. Insgesamt sei es ein ge-
lungenesFestgewesen.

◾ Wandertag2025
In diesem Jahr ist der Wander-
tag für den letzten Sonntag im
September (28. September
2025) vorgesehen. Nachdem
dieser inden letzten Jahren im-
mer wieder, sei es durch Coro-
na oder durch die Feierlichkei-
ten anlässlich des Grenzbier-
festes, ausgefallenwar, soll die-
se Tradition wieder
aufgenommenwerden.
„Dazu bittet der TuS 04 alle

Mitglieder des Vereins um Vor-
schläge zur Organisation die-
ses Wandertages. Alle, ob Mit-
glieder oder nicht, die sich an
der Planung und Organisation
beteiligen möchten, werden
gebeten, sich mit den Vor-
standsmitgliedernKontaktauf-
zunehmen. Wir sind für alle

Vorschläge und Ideen offen
unddankbar“, heißt es in einer
MitteilungdesVereins.

◾ Jugend
Alle Sparten waren laut Verein
im vergangenen Jahr voller Ei-
fer dabei und haben den Ver-
einskindern und Vereinsju-
gendlichen ein abwechslungs-
reiches Vereinsjahr geboten.
Am13. September fand imFest-
zelt eine Kinderdisco statt, die
sowohlbeidenkleinenGästen,
alsauchbeiderenElternaufBe-
geisterungstieß.
Fürden20.Oktoberwurdeei-

ne Kino-Aktion für die Vereins-
kinder und Vereinsjugendli-
chen (ab einem Alter von vier
Jahren) organisiert, die im Ca-
pitolHann.Mündenstattfand.
Mit 73 Kindern/Jugendlichen

wurdeder Film„DieSchuleder
magischen Tiere 3“ geschaut.
Für das Jahr 2025 plant der Ver-
ein wieder ein Lasergame für
alle Kinder und Jugendlichen
aufdemSportplatz inScheden.

AlsTerminwirdder24.August,
angedacht.

◾ Sparten
Der TuS Schededörfer 04 bietet
sportlicheBetätigung in sieben
Sparten an: Badminton, Fuß-
ball, Tanzen, Tennis, Tischten-
nis, Turnen und Volleyball. Je-
der, der sich bewegen möchte,
kann in die einzelnen Sparten
„hineinriechen“ und auch oh-
ne gleich in den Verein eintre-
ten zu müssen, ausprobieren,
um die richtige Sportart für
sich zu finden, teilt der Verein
weiter mit. Die Spartenleiter,
Übungsleiter und Trainerin-
nen würden sich auf alle freu-
en,dieSpaßamSporthaben.
Die Kontakte können jeder-

zeit über die Homepage tus-
schededoerfer04.com abgeru-
fen oder per E-Mail: info@tus-
schededoerfer04.com herge-
stelltwerden.
Der Vorstand bedankt sich

für die Arbeit der Spartenleiter
und bei allen aktiven Sparten-

mitgliedern für ihren Einsatz
auch beim Sportverein über-
greifendenAktionen. „Der Ver-
ein wünscht sich auch weiter-
hin reges Interesse an den
sportlichen Aktivitäten“, so
ThomasArndt.

◾ Ehrungen
AlsDankundAnerkennungfür
25-jährige treue Mitgliedschaft
wurde die silberne Ehrennadel
des TuS Schededörfer 04 verlie-
hen an: Margitta Hild, Lena
Stetter, RalfCantzler,MalteNe-
genborn und Hans-Joachim
Schröter.
AlsDankundAnerkennungfür
40-jährige treueMitgliedschaft
wurde die goldene Ehrennadel
des TuS Schededörfer 04 verlie-
hen an: Harald Bode und Uwe
Halberstadt. Für 50-jährige
treueMitgliedschaft wurde die
Ehrennadel und die Urkunde
des Kreissportbundes Göttin-
gen-Osterode an Max Müller
verliehen.

sta

Max Müller ist seit 50 Jahren dabei
TuS Schededörfer hatte zur Jahreshauptversammlung eingeladen

Geehrte und Vorstandsmitglieder: Thomas Arndt (Vorstand, von links), Harald Bode, Hans-Joachim Schröter, Tanja Stockmann (Vorstand). FOTO: HELMUT HOLLE

Bad Sooden-Allendorf – 66
Jahre hat er schon auf dem Bu-
ckel, der kleine Traktor des
Brunnenfestausschusses in
Sooden. JetztpeiltTuk-Tuk,wie
er wegen seiner Motorgeräu-
sche liebevoll genannt wird,
ein biblisches Alter an. Und die
Chancen stehen nicht
schlecht,dasserdieSchallmau-
er von hundert Jahren durch-
brechenwird.
Der Grund: Gerd Kniese,

Chef des gleichnamigen Senio-
renzentrums am südlichen
Rand von Allendorf, hat das
Fahrzeug bei der Landmaschi-
nen-Firma Stöber in Ellershau-
sen generalüberholen lassen
unddafüralsSponsortief indie
Tasche gegriffen: mit einem
fünfstelligen Euro-Betrag im
unteren Bereich. Für dieses
Geld bekommt man auf dem
Gebrauchtwarenmarkt locker
zwei dieser Fortbewegungs-
mittel.
Obwohl Allendorfer, fühlt

sich Kniese dem Soodener Hei-

matfest eng verbunden, was
auch verdeutlicht, dass die Ri-
valität, die man beiden Stadt-
teilen nachsagt, in Wirklich-
keit sogroßnicht seinkann.Ei-
nen Hinweis darauf liefert

auchder inAllendorf ansässige
Reit- und Fahrverein, der unter
derRegiedesdamaligenVorsit-
zendenReinerEscherdemSoo-
dener Festausschuss einst den
Traktor kostenlos vermacht

hatte.DaswarMitteder1980er-
Jahre.
Tuk-Tuk ist ein Deutz D 80,

unter dessen Motorhaube das
Aggregat es auf immerhin 38
Pferdestärken bringt. 40 Jahre

lang leistete der Trecker dem
Brunnenfestausschuss treue
Dienste, ehe dann doch so et-
was wie eine Runderneuerung
nötigwurde. SechsMonate hat
er in der Werkstatt gestanden,
und alle wesentlichen Teile
wurden sukzessive ersetzt,
wann immeresdieZeit derMe-
chanikererlaubte.

Fahrzeugmit
Allrounder-Qualitäten

Dem Gefährt darf man
durchaus Allrounder-Qualitä-
ten attestieren. Es ist beimAuf-
stellen des Pfingstbaumes da-
bei, karrt Birkenstämmchen,
Fahnen und Girlanden zum
Schmuck der Soodener Stra-
ßen an, ebenso sämtliches Ma-
terial zur festlichen Beleuch-
tung des Kurparks oder wagt
sich auch auf das Terrain jen-
seitsderWerra,wennderBrun-
nenfestausschuss anlässlich
des Allendorfer Heimatfestes
seine eigene Erntekrone zum
Marktplatz transportiert.

Man sei Gerd Kniese „unend-
lich dankbar“ für sein großzü-
giges Sponsoring, freute sich
Tobias Klenke, als er am Sams-
tagvormittag als Vorsitzender
des Festausschusses die Fahr-
zeugschlüssel aus den Händen
des edlen Spenders entgegen-
nahm.AuseigenerKrafthätten
die aktuell 49 Mitglieder des
Gremiumsdie aufwändigen In-
standsetzungsmaßnahmen
nicht stemmenkönnen.
Zugleichwarb er umweitere

Unterstützer, Förderer sowie
neue Mitglieder und kündigte
denVerkauf von Fahnenunter-
schiedlicher Größe und Wim-
pelketten in den Farben Rot
und Weiß an. Für Spannung
sorgte Klenke mit dem Hin-
weis, zum Brunnenfest vom 6.
bis 9. Juni würden in der Bade-
stadt aus dem Bereich der Mu-
sik „mehrereWeltstars“ erwar-
tet. Mehr dazu wollte er nicht
verraten.
Kontakt: t.klenke@t-online.de

CHRIS CORTIS

Tuk-Tuk peilt biblisches Alter an
Gerd Kniese sponsert Runderneuerung des Brunnenfestausschuss-Traktors

Am Steuer von Tuk-Tuk: Als Vorsitzender des Brunnenfestausschusses nimmt Tobias Klenke die
Fahrzeugschlüssel von Sponsor Gerd Kniese entgegen. FOTO: CHRIS CORTIS
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Hann. Münden – Einen Streif-
zug durch vier Jahrhunderte
MusikkonntendieZuhörerdes
gut besuchten Konzerts mit
dem Blockflötenensemble
Cantibia in der Reformierten
Kirche erleben. Das begleiten-
de Violoncellospiel von Felix
Krämer sowie beim letzten
Stück des Abends das Cembalo
mit Ina Biesewig bereicherten
das Konzert. Der Name des En-
sembles Cantibia leitet sich
von dem lateinischen cantare,
das Singen bedeutet, und der
Tibia, einer knöchernen Urflö-
te, ab. Die unterschiedlichen
Flötenformen sowie die gut ge-
lungene Zusammenstellung
aus klassischenundmodernen
Blockflötenwerken trug zum
ErfolgdesKonzertesbei.Bisauf
Regina Hilsberg, die in Hann.
Mündenwohnt,kamenallean-
derenMitgliederausKassel.
Das erste Stück Lachrimae

Gementes stammte von dem
Lautenspieler John Dowland,
derAnfangdes17. Jahrhunderts
„Musician for the lute“ am kö-
niglichen Hof in England war.
Dieses Stück spielte das Flöten-
Ensemble gemeinsam. Es folg-
te eine Sonate in A-Moll aus
demHochbarockvon Jean-Bap-
tiste Loillet, der in Lyon lebte.
Hier spielte Gesche Arndt die
Altblockflöte solo in Beglei-
tung des Violoncellos. Wir-
kungsvoll war der Kontrast zur

modernen Komposition für
Blockflöte des vielseitigen
norddeutschen Musikers Sö-
ren Sieg (1966 geboren) aus sei-
ner afrikanischen Suite. Von
Cantibia gespielt wurde der
zweite Satz Kinyongo mit
wechselnden Parts der Flöten.
Keine andere Musik vermöge
so reines Glück zu vermitteln
wie die afrikanische, schrieb
Sörensen inseinemVorwortzu
seinerafrikanischenSuite.
Fünf kleine Charakterstücke

in einer Trio Sonate in C-Dur
von Georg Philipp Telemann
trugen mit zwei Altblockflötis-
tinnen Ina Biesewig und Regi-
naHilsbergmit Violoncello-Be-
gleitung vor. Fünf antike Frau-
entypen von Xantippe, Lucre-
tia,Clelia,DidobiszurNymphe
Corinna wurden in ihren un-
terschiedlichen Charakteren
musikalisch vorgestellt. Mo-
dern war das fünfte Stück des
1966 geborenen amerikani-
schenKomponistenGlenShan-
non,dasCantibiawiederalsEn-
semble spielte. Einen Höhe-
punkt zum Abschluss des Kon-
zertes war nach einem Stück
von Samuel Scheidt die Sonate
D-Moll von Loillet. Hier berei-
cherte neben dem Cello das
CembalodieAufführung.Nach
dem Applaus der Besucher des
KonzertesgabeseinekurzeZu-
gabe.

zsc

Flötentöne in
Reformierter Kirche

Ensemble Cantibia spielte Mischung aus
klassischen und modernen Stücken

Das Blockflöten-Ensemble Cantibia mit Felix Krämer, Ina Bie-
sewig, Anika Dietl, Regina Hilsberg, Gudrun Schlottmann, Ge-
sche Arndt (von links) spielte Abendmusik in der Reformierten
Kirche auf. FOTO: HARALD SCHMIDT

Hessisch Lichtenau – Die Mit-
glieder der Einsatzabteilung
der Freiwilligen Feuerwehr
Hessisch Lichtenau können
sich über neue Softshelljacken
freuen.
Wie der Lions-Club Hessisch

Lichtenaumitteilt, wurden die
Jacken jüngst im Feuerwehr-
stützpunkt an der Industrie-
straße übergeben. Mit einer
Spende in Höhe von 800 Euro
würdige der Club das ehren-
amtliche Engagement der Feu-
erwehrleute,diedasganze Jahr
über für den Schutz der Bürger
imEinsatz seien.
„365 Tage im Jahr sind die

Feuerwehrfrauenund-männer
bereit, imNotfall auszurücken.
Neben der persönlichen
Schutzausrüstung für Einsätze
ist es uns wichtig, dass die Feu-
erwehr auch außerhalb von
Brandeinsätzen einheitlich

auftritt“, erklärte Bernd Frö-
lich, Vorsitzender des Förder-
vereins des Lions-Clubs, bei der
Übergabe. Die bisherigen Ja-
cken seien in die Jahre gekom-
men, eine Erneuerung daher
seidringenderforderlichgewe-
sen.
Stadtbrandinspektor Steffen

Rödel sowie sein Stellvertreter
Lucas Flohrnahmendie Jacken
stellvertretend für die Mann-
schaftentgegen.„DieseSpende
ist nicht nur eine materielle
Unterstützung, sondern auch
eine Wertschätzung unserer
Arbeit“, betonte Rödel. Die
kontinuierliche Fortbildung
und regelmäßigen Übungs-
dienste stellten sicher, dass die
Feuerwehrstetsaufdemneues-
ten Stand der Technik sei und
so eine Voraussetzung für den
Schutz der Bevölkerung stel-
len. elv

Neue Kleidung
für den Einsatz

Softshelljacken für die Feuerwehr



5,49*
1 kg

UVP 7,99
31%
billiger 2,49*

980 g

Pilztopf

aromatisch 980-g-Glas,
Abtr.-Gew. 530 g
(1 kg = 4,70)
ja Glas

Erdnüsse
XXL
gesalzen
oder un-

gesalzen geröstet,
1-kg-Beutel (1 kg = 5,49)
je Beutel

Fruchtgummi XXL

Cola Flaschen oder
Gummi Bären
1-kg-Packung
(1 kg = 3,66)
je Packung

3,66*
1 kg

Schwämme/
Schmutz-
radierer

Profi-Reinigungsschwämme
6er-Pack, Ergoschwämme XXL
8er-Pack oder Schmutzradierer
XXL 10er-Pack
je Packung

2,99*
6er/8er/10er Pack

Elektro-Start Benzin-Rasenmäher
MS226-53E SE • Leistungsstarker OHV 4-Takt

Motor 4,4kW (6PS)/224cm³ • Robustes, pulverbeschichtetes
Stahlblech-Gehäuse • Doppelt klappbarer Handgriff für
platzsparende Lagerung • Professionelles Getriebe für hohes
Drehmoment und starke Leistung • Inklusive Ladegerät für die
Starter-Batterie
• Ideal für große
Rasenflächen bis
1800m²
5 Jahre Garantie

Für Rasenflächen bis 1800m²
Selbstfahrer 7-fache zentrale

Schnitthöhenverstellung 25–75mm
65 Liter Fangbox Extra große

Laufräder für leichtes Fahren auf
unebenen Flächen

DER 7in1
ALLES-

KÖNNER
ELEKTRO-START

MÄHEN

RADANTRIEB

MULCHEN

ABNEHMBARER
SEITEN- ODER

HECKAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

FANGEN

MÄHEN AUF
KNOPFDRUCK

durch E-Start

MÄHEN AUF 

ca. 53cm
Schnittbreite

LEISTUNG
OHNE
ENDE

4,4kW/
6PS

Kraftvolle
wiederauf-
ladbare
Li-Ion
Starter-
Batterie

329,–*
UVP 599,–

45% billiger

Auch
online

5,99*
ca.60x22x18cm

6,99*
ca.80x22x18cm

7,99*
ca.100x22x18cm

Blumenkasten „Aqua Perfect”
jeweils in Anthrazit oder Terrakotta • Integrierte Ablauf
funktion verhindert zu hohenWasserstand •Aus wetter
beständigem Kunststoff für innen und außen geeignet
Mit Wasser-
stands-
Anzeiger
Auch erhältlich:
Metall-Blumen-
kastenhalter 4,99

5,99*
je Ausführung

Nistkasten für Meisen, Sperlinge
und Kleiber oder

Nistbeutel für
Zaunkönig aus FSC®-
zertifiziertem
Holz
(FSC® N001587),
Einflugloch
Ø 35 mm

Nistkasten
ca. 17x13,8x
26,3 cm

aus FSC
Nistkasten
ca. 18,5x
17,4x 28cm

Nistkasten
ca. 16,5x13,5x
23,5 cm

Nistkasten

Nistbeutel
ca. 15,5x9,8x
26,5 cm

Gartenschere
„Alu-Kork“
• Aus robustem
Aluminium-
Druckguss

Amboss-
Garten-
schere

Pflück- und
Blumen-

schere

Bypass-
Garten-
schere

Rutsch-
hemmen-
de Kork-
Touch-
Griffein-
lagen

Schnei-
den
aus SK5-
Stahl

Ober-
klinge
mit Anti-
haft-
Beschich-
tung

Drahtgitter 5m
• Für Trennwände, Zaunanlagen, Tierhaltung
u.v.m. • Maschenweite ca. 12,7mm

3 Jahre
Garantie

PVC-
ummantelt

Galvanisch
verzinkt
• Rost-

geschützt

Gartenhandschuhe „Dora“
2 Paar für Damen und Herren • Nahtlos, hoher
Tragekomfort • Atmungsaktiv und feuchtigkeits
abweisend • Rutschhemmende Latexbeschichtung
• Größen S–XL

Mit trendi-
gen Prints
auf dem
Hand-
rücken

(Modell-
beispiele)

8,99*
je Ausführung

Auch
online 3,49*

2 Paar

Anthrazit

Grün

Flieder

Aqua

Mint

Octavia Lila

Karo Levi Petrol

Flower Ma-
riella Lila

Jersey-Spannbetttuch
in 2 Größen • 100% Baumwolle
• Langlebige Jersey-Qualität

• Steghöhe ca. 30cm

M24LSXRD3
Hohenstein HTTI

9,99*

ca. 180 –
200x200cm

5,99*

ca. 90 –
100x200cm

Auch
online

Octavia Lila

Flower Ma-

Jersey- Bettwäsche 1 Kissen ca. 80x80cm, 1 Bezug ca. 135x200cm
• 100% Baumwolle • Mit Marken-Reißverschluss

• Einlaufgeschützt
durch SANFOR-KNIT-
Ausrüstung
je Ausführung

Mit Mar-
ken-

Reißver-
schluss

17,99*
je Ausführung

Auch
online

3,79* extra groß!

XXL • 3 kg!

Metzgerzwiebeln
Spanien Kl. I, besonders
große Gemüsezwiebeln,

geeignet für Salate und Schmorgerichte,
Kal. 80/100 + 90/110 mm, 3-kg-Netz
(1 kg = 1,26)
je Netz

3,99* 400 g!

6,66*
XXL • 5 kg!

große Früchte!

Äpfel vom Boden-
see Deutschland/Region
Bodensee, im XXL Karton

Kl. I, ausgewählte Sorten: Elstar,
Braeburn oder Jonagold, Kal. 75/85 mm
und 80/90 mm, 5-kg-Karton
(1 kg = 1,33)
je Karton

„Golden B“ Kultur-
Heidelbeeren
Chile/Marokko

Kl. I, 400-g-Schale
(1 kg = 9,98)
je Schale

billigerbilliger
gratis!

billigerbilliger
+

4,44*
UVP 6,75 34%

billiger
4,99*

420g

4,99*

28% billiger
Zum Vergleich:

UVP Einzeltub
e = 1,75

1,59*

33% billiger
Zum Vergleich: z.B

. Gemüse

Brühe, ergibt
7 Liter = 1,99

40 g gratis

Brühe Hühner Brühe
111-g-Glas, ergibt 4,8 Liter (1 l =
–,33), Klare Brühe 123-g-Glas,
ergibt 8,4 Liter (1 l = –,19) oder

Gemüse Brühe 143-g-Glas, ergibt 8,4 Liter
(1 l = –,19) je Glas

Eierlikör Pralinés
Vollmilch- oder Zartbitter-Choco-
lade flüssig gefüllt
120-g-Packung
(1 kg = 37,–)
je Packung

Gebrannte Nüsse
XXL Mandeln oder
Erdnüsse 380-g-Packung +

40 g gratis (1 kg = 11,88)
je Packung

Batterien Bonuspack
CR 2032 6 Stück, AA oder AAA
8 Stück + 4 Stück gratis je 6/12er-Pack

Vorteilspack Zahn-
creme Max Fresh oder Sensation White
4x75-ml-Packung
(1 l = 16,63)
je 4er-Pack

3+1
gratis

+
20% mehr
Inhalt

+

Fläschchen
gratis +

8,99*
UVP 13,98

35% billiger

12er Pack

10+2
gratis

+

3,99*
UVP 11,89

66%
billiger

1,11*
UVP 1,99 44%

billiger

Knabberspezialität
Jumpys, Ringli 75-g-Packung +
20% gratis (1 kg = 12,33) oder
Frit-Sticks

100-g-Packung
+ 20% gratis
(1 kg = 9,25)
je Packung

20%
gratis

+

1,59*
UVP 2,39

33%
billiger

25%
gratis

+

Verfeinerter Tee
z.B. Ingwer-Zitrone 50-g-Packung

(1 kg = 31,80), 25 Aufgussbeutel
je Packung

Akku-Schlagbohrschrauber-Set inkl. 71-teiligem Bohrer- und
Bit-Set • 2-Gang Getriebe inkl. Bohr- und Schlagbohrstufe

• Drehmomentstufen: 25 + Bohren + Schlagbohren
• SchnellspannbohrfutterØ 0,8–10mm
• Rechts-/Linkslauf • LED-Arbeitslicht
3 Jahre Garantie

3 in1 Schrauben, Bohren
und Schlagbohren in einem

1419077458

Inklusive

Komplett-Set
✔ 71-teiliges

Bit- und
Bohrer-Set

✔ Inkl. Auf-
bewahrungs-
koffer

✔ 2x12V, 1,5Ah
Li-Ion Akkus
und Schnell-
ladegerät
(Ladezeit ca.
1h)

Abnehmbares
Metallbohrfutter
für schnellen
Wechsel zwischen
Bohren und
Schrauben

Li-Ion Akkus
Zwei 1,5 Ah

59,99*

Auch
online

NEU

Sneaker für Damen und Herren
• Leichter und atmungsaktiver Obermaterial-Mix
• Hautsympathisch Textil-Innenausstattung mit

Memory-Foam-Decksohle • Flexible und
schockabsorbierende Phylon-Laufsohle
•Waschbar bei 30°C • Größen 38–45

je Paar

Rosa

Türkis

Blau

Extra breite Leisten
für ein ultimatives
Laufgefühl

Grau

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Outdoor-Schuhe für Damen und Herren • Robuster Obermaterial-Mix aus
Nubuk-PU, Mesh und Nylon • Verstärkte Zehen- und Fersenkappenführung

• Druckdämpfende Memory-Foam-Decksohle
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 42–45
je Paar

19,99*
UVP 44,95

55% billiger

17,99*
UVP 39,95

54%
billiger

Damen

Herren

Pink/
Schwarz

Dunkelgrau/
Blau

Schwarz

Damen

Herren

Grau Navy
Schwarz

Mint/Aqua

Graphitgrau/
Rose Rubinrot

Braun

Tieffußbett-
Pantoletten

für Damen und Herren
• Mit Echtleder Decksohle
• Pflegeleichtes Obermaterial

• Leichte EVA-Laufsohle
• Damen-Größen 37–41
• Herren-Größen 41–45

7,99*
je Paar

Hochwerige Aus-
stattung:

Anatomisch
vorgeformtes
Komfortfußbett
mit integriertem
Dämpfungskissen
im Fersenbereich

Gepolsterte
Decksohle aus
Rindsveloursleder

1
1
/2
5

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,10.März

11,99*

ca. 5mx0,5m
(1m2 = 4,80)

17,99*

ca. 5mx1m
(1m2 = 3,60)

BIS ZU SPAREN66%

Bier aus Mexiko
10x0,355-l-Flasche +
2 Flaschen
gratis,

zzgl. 12x –,08 Pfand
(1 l = 2,11)

DEUTSCHLANDS PREISSIEGER!Zum VIERTEN
Mal in Folge

FOCUS 44/24 | DEUTSCHLANDTEST.DE
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Bad Sooden-
Allendorf
Allendorf
Sooden

• Bühren
• Großalmerode

Epterode
Laudenbach
Rommerode
Stadt
Trubenhausen

• Hann. Münden
Bonaforth
Gimte

Hemeln
Laubach
Volkmarshausen

• Scheden
Dankelshausen

• Staufenberg
Dahlheim
Landwehrhagen
Spiekershausen

• Witzenhausen
Gertenbach
Hundelshausen
Stadt

HNA Vertrieb für Witzenhausen:
05542 931623 vts-werra-meissner@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Hess. Lichtenau-
Hausen

• Hess. Lichtenau-
Velmeden
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

(Mindestalter 18 Jahre)

Klienten aller Altersklassen

Senioren- und Therapiezentrum Helsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808 - 0
Frau Katharina Braun

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

Wir suchen eine/-n
Physio-

therapeuten/-in
(m/w/d) – Voll- oder Teilzeit

für unsere
eigenständige Praxis

 Wir suchen eine/-n

AttraktivesGehalt!
TOP-Mitarbeiter-vorteile!

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Marianne, 70 J., fraul., hübsch, natur-
verb. u. umzugswillig. Als gute Haus-
frau sorge ich gerne für Ordnung u.
Gemütlichkeit. Bin auch kochbegeis-
tert u. in meiner Küche wird es nie
langweilig. Wenn Sie nicht nur e. Platz
anmeinem Tisch, sondern auch inmei-
nemHerzen suchen, freue ich mich auf
Ihren Anruf üb. PV Tel. 0162-7939564

Michaela,59 J.,mit schönerweibl. Figuru.
viel Liebe im Herzen. Ich bin keine Reise-
tante u. eher häuslich, habe keine großen
Ansprüche. In meiner Wohnung lebe ich
ganzalleinu. könnteauchzuDir kommen.
Ehrlichkeit, Treue und Respekt würde ich
Dir schenken. Ruf üb. PV an u. lass es uns
zus. versuchen.Tel. 0176-47603082

Anita, 65 J., häusliche Witwe, mit
weibl.-schmeichelnder Figur, bin eine
prima Autofahrerin, Hausfrau u. Kö-
chin, eher zurückhaltend u. mag keinen
Streit. Die Trauerzeit liegt hinter mir u.
ich fühle mich zu jung um alleine zu
bleiben. Freue mich auf Deinen Anruf
üb. PV, wenn Du eine liebe, ehrliche
Frau vermisst. Tel. 01520-8293309

GeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungen

Erledige Gartenarbeit von A–Z
Inkl. Entsorgung, kostenlose Besich-
tigung zur Festpreisermittlung vor
Ort möglich, Termine sichern unter
Telefon 0163 2390346.

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Altes gg. Bares! Pelze, Uhren,
Schmuck aller Art, Münzen,

Gemälde, Bestecke, Kameras,
Porzellan, Jagd/Angelequipm. etc.

0151 53589286

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz trocken
Tel. 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Heimatnachrichten
Hann. Münden/Witzenhausen

Marcel Eichholz
Hann. Münden
Mediaberater

05541 983930
marcel.eichholz@hna.de

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN
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Fürstenhagen – Seinen Höhe-
punkt mit Tanzeinlagen und
Darbietungen erreichte am
SamstagabendderKarneval im
Hessisch Lichtenauer Ortsteil
Fürstenhagen mit der Prunk-
und Galasitzung des Carneval
ClubFürstenhagen (CCF).
Bei der förmlich wichtigsten

Sitzung der Session sind alle
Tanzschritte, Hebefiguren und
KostümedenGästen inderaus-
verkauftenMehrzweckhalle in
Fürstenhagen dargebotenwor-
den. Das wie gewohnt unter-
haltsame und vielfältige Ange-
bot des CCF wollte Landrätin
Nicole Rathgeber nicht schmä-
lern: „DasTanzenüberlasse ich
lieber den Profis des CCF.“
Denn: Nachdem sie im vergan-
genen Jahr als Tanzmariechen
eine Einlage auf die Bühne ge-
legt hatte, fruchtete diesmal
der Versuch des stellvertreten-
den CCF-Vorsitzenden Sascha
Hardt nicht, der Landrätin eine
gemeinsame Tanzeinlage mit
Bürgermeister Dirk Oetzel ein-
zureden.
Für die ersten Tanzeinlagen

und somit reichlich Stimmung
sorgten die Juniorenmarsch-
tanzgarde,dieNextGeneration
und die Jugendschautanzgar-
de. Letztere ist Vizemeister bei
den Hessen- und Kurhessen-
meisterschaftengeworden.
Neben den vielen Showdar-

bietungennahmentraditionell
die „Zwei Quenteler“mit ihrer
Büttennummer beispielsweise
Landrätin Nicole Rathgeber,
BürgermeisterDirkOetzel und
das Prinzenpaar Silvio I. und

Heike IV. humorvoll aufs Korn.
„Wir sindmal fremd gegangen
und haben schon gemerkt,
dass es hier am schönsten ist“,
sagte Heinrich Lutz vom Duo
aus Quentel, das zuvor auch
schon in Reichensachsen auf-
trat. Schon das zehnte Mal
brachte das Duo die Gäste in
Fürstenhagen bei der Galasit-
zung zum Lachen. Sichtlich
amüsierte sich auch der Prinz

von Dessel, Thanas I., mit sei-
nemAdjutanten (Bewacherdes
Prinzen) Josse und dem Vorsit-
zenden des Karnevalvereins
Dessel, Peter Storms. Der Kar-
nevalverein stammt aus der
belgischen Stadt, die Partner-
stadt Hessisch Lichtenaus ist,
unddeshalbbesuchtendieVer-
treter das ersteMal eine Prunk-
sitzungdesCarnevalClubFürs-
tenhagen.

Das Motto der diesjährigen
Galasitzung lautete: „Es lacht
dasHerz, es tobt der Saal, beim
CCF istKarneval.“DiesesMotto
war bei jedem Besucher und
Vereinsmitglied eindrucksvoll
zu erkennen. Spätestens bei
der großen Showeinlage der
Mixed Pickles kochte die Stim-
mung in der Mehrzweckhalle
inFürstenhagenförmlichüber.
Angelehnt an den Filmklassi-

ker „Zurück indieZukunft“be-
gegneten Norman Heinemann
und Sascha Hardt mit ihrer
nichtganzreibungslos funktio-
nierendenZeitmaschinevielen
Partyklassikern, zum Beispiel
von Falco, Abba oder Michael
Jackson. Neben den stim-
mungsvollen Playbackshows
waren die Dialoge und gleich-
zeitigen Überleitungen von
Norman Heinemann und Sa-

scha Hardt schon Unterhal-
tung pur. Abschließend sei mit
einprivaterEindruckgestattet:
Da ich den Karneval mittler-
weile schon einige Jahre jour-
nalistisch begleite, ist bei mir
vor allem bei Tanzdarbietun-
gen der Fürstenhagener Karne-
valisten als Kennzeichen abge-
speichert: strahlende Augen,
glatte Stirn und ein breites La-
chen. HENDRIC WOLTMANN

Der Saal tobt beim Höhepunkt der Session
Prunk- und Galasitzung des Carneval Club Fürstenhagen

Die Prinzenmarschgarde bot den Zuschauern in der Fürstenhagener Mehrzweckhalle wieder ein eindrucksvolles Repertoire dar. HENDRIC WOLTMANN
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Trüb, bernsteinfarben oder
mal ein ganz anderer Ge-
schmack –wer bei derWeinbe-
stellung mutig ist, kann Neues
entdecken. Natur- und Qvevri-
Weine etwa brechen mit Er-
wartungen. Doch was steckt
dahinter?
Rot,weißundvielleichtauch

rosé – inmanchen Restaurants
ist die Weinauswahl über-
schaubar. In anderen kann die
Karte eine Herausforderung
sein. Neben weniger gängigen
Rebsorten finden sich dort
auch Kategorien wie Natur-
wein, Orange Wine und Qve-
vri-Wein. Wer sich auf das
Abenteuer einlässt, wird sicht-
lich überrascht: Ein Wein ist
naturtrüb,einandererleuchtet
bernsteinfarben oder unge-
wöhnliche Aromen steigen in
dieNase.

Naturwein imTrend?

Über den Begriff „Trend“
möchte Surk-ki Schrade nicht
sprechen.„Seit Jahrenhöreich,
Naturwein sei ein Trend“, sagt
sie. Die Kölnerin betreibt im
Stadtteil Ehrenfeld seit 2009
die Naturweinhandlung „La
Vincaillerie“ und ist in
Deutschland Pionierin der Sze-
ne. Diese ist gewachsen, aber
eine Nische geblieben. Man-
che, erzählt Schrade, möchten
einen möglichst naturnahen
Wein zu trinken. Andere sind
auf der Suche nach dem unge-
wöhnlichenGeschmack.
„Es geht umdieMachart, die

Philosophie, nicht um einen
bestimmten Geschmack. Na-
turwein ist reiner vergorener
Traubensaft. Nichts rein –
nichts raus.“ Je nachDefinition
ist minimaler Schwefeleinsatz
erlaubt, andere Zusätze nicht.
Auf demWeinbergwird außer-
dem ökologisch oder biodyna-
misch gearbeitet. „Die Weine
sindfreivonsynthetischenPes-
tizidrückständen.“

Geschmackvon
klassischbisganz
anders

Das Ergebnis sindWeine, die
mal dem klassischen Ge-
schmacksbild entsprechen,
mal davon abweichen: „Es
kann auch vorkommen, dass
sie ein bisschen muffen“, sagt
Schrade. „Dann hilft es, das
Glas durchzuschwenken.“ Der
Effekt ähnele dann dem, wie
wenn man ein stickiges Zim-
mer lüfte.
Als Schrade 2009 die Wein-

handlung eröffnete, fand sie in
DeutschlandkeinWeingut,das
Naturwein produzierte. Das
hat sich inzwischen geändert –
gerade jüngere Winzerinnen
undWinzer versuchen sich an
dieser Art der Weinherstel-
lung.

Weinweltwird
vielfältiger

Ernst Büscher vom Deut-
schen Weininstitut (DWI) be-
grüßt das: „So wird die Wein-
welt vielfältiger.“ Er sieht aber
auchallgemeineineBewegung
hin zumehr Natürlichkeit. „In
den 80er-Jahren hat man sehr
viel prozessintensiver gearbei-
tet. Wein wurde im Keller ge-
macht“, sagt Büscher. „Heute
gilt die Philosophie, dass die
Qualität im Weinberg ent-
steht.“
Er sieht in dieser Trendwen-

de auch die Ursprünge für die
Naturwein-Bewegung. Trotz-
dem ist für den Wein nicht
egal, was im Keller passiert.
„Man spricht gerne vom kon-
trollierten Nichtstun“, sagt Bü-
scher. Das heißt nicht, dass
man den Wein immer ganz
sich selbst überlässt. „Man
muss genau hinschauen und
gegebenenfalls eingreifen,
wenn sich der Wein in die fal-
scheRichtungentwickelt.“

Ausbaubeeinflusst
denGeschmack

Auch die Art, wie der Wein
ausgebaut wird, beeinflusst
den späteren Geschmack – et-
wa die Entscheidung, ob der
Wein im Stahltank oder im
Holzfass reift. Einweiterer Fak-
tor ist die Maischestandzeit.
Das ist die Zeit, in der die ange-
pressten Trauben vor der Gä-

rungKontaktmitdemMostha-
ben.Daskannmansichvorstel-
len wie ein Teebeutel im Was-
ser – je länger er zieht, desto in-
tensiver werden Farbe und Ge-
schmack.
Bei der Rotweinproduktion

geht die Maischestandzeit
nacheinigenTagenineineMai-
schegärungüber.Dannwerden
noch mehr Farbstoffe aus den
Beerenschalen gelöst und der
Traubenmost, der allmählich
zumWein wird, färbt sich rot.
Roséwein entsteht, wenn rote
SchalenschnellervomMostge-
trennt werden und dieser sich
nur leicht färbt. Für die Weiß-
weinbereitung presst man die
Trauben in der Regel ohne län-
gereStandzeitendirektaus.

Bernsteinfarbener
OrangeWine

Undwas passiert, wennman
Weißweintraubenähnlichher-
stellt wie einen Rotwein, also
Traubenschalen und Most län-
ger beisammen und miteinan-
der vergären lässt? Dann ent-
steht ein Wein, dessen Farbe
manche als Orange, andere als
Bernstein beschreiben. Die Re-
de istdannvonOrangeWine.
Surk-kiSchradehatbeobach-

tet, dass Naturwein-Winzer in
Deutschland erst einmal auf
Orange Wine gesetzt haben.
„Ich habe sie gefragt, warum
siedasmachen.Dasistnichtge-
radederWeinstil,nachdemoft
gefragt wird.“ Die Antwort: Bei

längerem Schalenkontakt lö-
sen sich auch Polyphenole aus
den Schalen. Das sind natürli-
cheAntioxidantien.
Da sie den Schwefel, der den

Wein stabilisiert, stark redu-
zierten oder ganz wegließen,
hofften die Winzerinnen und
Winzer, die Haltbarkeit zu er-
höhen. „Inzwischen haben sie
das Vertrauen, dass das auch
ohne lange Maischezeit
klappt“, sagtSchrade.

Orange istnichtgleich
Naturwein

Weil aberdieGeschichte von
Natur- und Orange Wine hier-
zulande somiteinander verwo-
ben ist, werden die beiden Be-
griffe bis heute –fälschlicher-
weise – synonym verwendet.
Im Deutschen Weingesetz ist
außerdemkeinerderWeinstile
definiert.
Anders als Naturwein hat

Orange Wine ein klareres Ge-
schmacksprofil.Durchdenlän-
gerenKontaktmit den Schalen
enthält er genau wie Rotwein
Tannine, die die Struktur des
Weinesverändern.
„Statt klarer Fruchtaromen,

wie man sie von Weißweinen
kennt, überwiegen oftmals
würzige, nussige oder auch
leicht oxidative Noten“, sagt
Ernst Büscher. Er empfiehlt
OrangeWine zum Essen, etwa
zu Käse. Leicht gekühlt, aber
immer noch etwas wärmer als
Weißwein.

AlteTraditionaus
Georgien

Patrick Honnef, lange Zeit
Leiter eines Châteaus in Bor-
deaux, musste sich an den Ge-
schmack gewöhnen. 2009
tranker inGeorgienseineners-
ten Orange Wine. „Ich kann
nicht sagen, dass ich begeistert
war“, erinnert er sich. Er ver-
gleicht es mit Austern, die die
wenigsten Menschen auf An-
hieb mögen. „Damals passte
derWein nicht inmeine Erfah-
rungswelt.“
Vier Jahre später zogHonnef

nach Georgien und produziert
heute auf dem Château
Mukhrani selbst OrangeWine.
Allerdings wird derWeinstil in
Georgien „Amberwein“ ge-
nannt – also bernsteinfarbener
Wein. Und der hat dort Traditi-
on. Seit 8000 Jahren wird in
dem Land nachweislich Wein-
bau betrieben. Georgien gilt
deshalb auch als „Wiege des
Weins“.

Qvevri:Weinaus
Tongefäßen

Georgien ist außerdem be-
rühmt für Qvevri-Weine. Qve-
vris sind Tongefäße, die fest in
die Böden der Weinkeller ein-
gelassen sind. Dort hineinwer-
den die geernteten Trauben ge-
füllt und anschließend zer-
stampft. Dann bleibt alles zu-
sammen über Monate in den
Gefäßen.

Nur die Weine aus den wei-
ßen Trauben sind dann auch
Amberweine. Und weil es hier
wieder umdie Farbe geht, kön-
nen sie auch ganz modern im
Stahltank produziert werden –
wichtig sei nur der lange Kon-
takt zur Maische, erklärt Hon-
nef.AuchwenndieersteBegeg-
nung holprig war, schwärmt
der Winzer inzwischen vom
Amberwein.

Vieleverschiedene
Aromen

„Diese Weine haben eine
sehr große Aromenvielfalt
– von Honig über Trocken-
früchte bis hin zu verschiede-
nenKräutersorten“, sagt er.Au-
ßerdem entwickle sich der
Wein jede Stunde weiter. „Das
istwiemit einemgutenGemäl-
de.Wennman davorsteht, ent-
decktman auch immerwieder
etwasNeues.“
Eigentlich, das sagen alle

drei Expertinnen und Exper-
ten, müssten Orange bzw. Am-
berweine sich stärker als eige-
ne Weinfarbe durchsetzen
– neben weiß, rot und rosé.
„Daswürdeuns dann auch von
traditionellen Geschmackser-
wartungenbefreien“,sagtHon-
nef.
Am Ende greifen sowohl

Orange- als auch Naturweine
Geschmacksbilderauf,dieeine
lange Tradition haben. Und die
wird gerade von vielen wieder-
entdeckt. tmn

Orange, Naturwein und Co.
Ungewohnt in Farbe und Geschmack

Orange- oder auch Amberwein hat seine Farbe dadurch, dass die Winzer für ihn Traubenschalen und Most miteinander vergären lassen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Naturtrüb,bernsteinfarben oder mit ungewöhnlichen Aromen: Wer bei der Weinbestellung mu-
tig ist, kann Neues entdecken. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Gute Trauben sind die Grundlage für klassische Weine – aber genauso für Naturweine, die ohne
Zusätze und ökologisch produziert werden. FOTO: THOMAS FREY/DPA
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